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(MEW, 4, S. 479.) -Unter der dem­
agogischen Losung der V.sverteidi- 
güng führte die imperialistische 
Bourgeoisie ihre Aggressionskriege 
zur Erweiterung ihres politischen 
und ökonomischen Machtbereichs, 
zur Eroberung fremder Territorien. 
Der Arbeiterklasse sind die politi­
schen, sozialen und kulturellen Be­
dingungen, unter denen sie um die 
Erfüllung ihrer historischen Mis­
sion kämpft, nicht gleichgültig. Sie 
kämpft gemeinsam mit den ande­
ren Werktätigen um demokratische 
Rechte und Freiheiten, um solche 
Bedingungen, die es ermöglichen, 
das V. der Bourgeoisie in ein V. 
des gesamten Volkes umzugestal­
ten. Sie ist national, aber nicht na­
tionalistisch. Ihr —> Patriotismus ist 
dem bürgerlichen Nationalismus 
entgegengesetzt. Mit der Beseiti­
gung ihrer eigenen Ausbeutung 
und Unterdrückung durch die 
Bourgeoisie beseitigt sie im Bünd­
nis mit der werktätigen Bauern­
schaft und den anderen werktäti­
gen Schichten des Volkes die Aus­
beutung und Unterdrückung des 
Menschen durch den Menschen 
überhaupt. Damit vernichtet sie 
die Wurzel imperialistischer 
Kriege im eigenen Land und 
kämpft um eine gesicherte friedli­
che Zukunft der Nation. Die Erfül­
lung dieser Aufgabe bedeutet die 
Umwandlung des V. der Bourgeoi­
sie in das sozialistische V. des ge­
samten Volkes (—> Nation). Erst 
jetzt können auch die nationalen 
kulturellen und natürlichen Reich- 
tümer, Schönheiten und Traditio­
nen allen Werktätigen voll zugäng­
lich werden. Der Kampf der Arbei­
terklasse ist aber nicht nur national, 
sondern zugleich international; sie 
führt ihn in solidarischem Zusam­
menwirken mit der internationalen 
Arbeiterklasse, mit der sie durch 
gleiche Interessen und Ziele un­
trennbar verbunden ist (—» proletari­
scher Internationalismus). Gegenwär­
tig haben die Werktätigen auf 
einem Drittel der Erde, darunter in

der DDR, ihr wahres, sozialisti­
sches V. erkämpft, den —> sozialisti­
schen Staat, in dem die Werktätigen 
unter Führung der Arbeiterklasse 
die politische Macht ausüben und 
die Produktion mit dem Ziel be­
treiben, das materielle und kultu­
relle Lebensniveau des Volkes zu 
sichern und' entsprechend dem 
Wachstum und der Leistungsfähig­
keit der Volkswirtschaft weiter zu 
erhöhen. Im sozialistischen V. fe­
stigt sich die —* politisch-moralische 
Einheit des Volkes, entfalten sich die 
sozialistische Lebensweise und so­
zialistische Persönlichkeiten. Es ist 
die Aufgabe aller Bürger, ihr sozia­
listisches V. zu schützen und zu 
verteidigen. —» Heimat

VdgB —» Vereinigung der gegenseitigen 
Bauernhilfe

VDJ -» Verband der Journalisten der 
DDR

VEB—* volkseigener Betrieb

VEG —> volkseigenes Gut

Verantwortung: Kategorie der 
—* Ethik und des Rechts, die ein 
besonderes politisches und mora­
lisch-rechtliches Verhältnis des 
Menschen zur Gesellschaft, zur 
Klasse, zum Kollektiv und zu ande­
ren Menschen kennzeichnet, wel­
ches sich in der Einstellung zu 
Pflichten und Aufgaben äußert. 
Die V. drückt sich in der Fähigkeit 
des Menschen aus, bewußt Ent­
scheidungen zu treffen, die Folgen 
seiner Entscheidungen voraus­
schauend zu bedenken, gesell­
schaftliche Forderungen bewußt zu 
erfüllen, Aufgaben des gesellschaft­
lichen wie des individuellen Le­
bens zu lösen und die eigenen und 
fremden Handlungsweisen zu be­
werten. Die objektive Bestimmt­
heit der V. ist historisch konkret. 
Sie ergibt sich aus der jeweiligen 
Gesellschaftsordnung und den die­
ser gemäßen objektiven Gesetzmä-


